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Forschung richtig praxisnah

Langenhagen (ok). Den Dingen auf
denGrundgegangensind jetzt zwölf
Schülerinnen und Schüler der Ent-
decker-AGander IGSLangenhagen.
Frederik Eden, SebastianMühlnikel
undJanesFahronhabensichdieFra-
gegestellt, obWachsholzTropenholz
ersetzen kann. Eine Frage, die nicht
zuletzt deshalb für sie anBedeutung
gewann, weil sie erschrocken über
die Abholzvorgänge in den Tropen
waren.DreiverschiedeneTests inSa-
chen Rutschfestigkeit, Wasserbe-
ständigkeit und Splitterverhalten
wurden in Angriff genommen. Er-
gebnis: Tropenholz ist zwar wasser-
beständiger als Wachsholz und so-
mit besser für denAußenbereich ge-
eignet. Was aber die anderen beiden
Parameter angeht, da hatWachsholz
dieNasevornundistdeshalbalterna-
tiv im Innenbereich zu verwenden.
Mit diesen Erkenntnissen landeten

dieSchüleraufdemzweitenPlatzbei
„Jugend forscht“ und sicherten sich
obendrein noch einen Sonderpreis,
der mit 1.000 Euro dotiert ist. Auf
dem dritten Platz landeten Frede-
rick Metzdorf, Fabian Struck und
Madeleine Nickels mit ihrer Un-
tersuchung des Zusammenhangs
zwischenWandfarbenundRaum-
helligkeit an zwei Wänden mit
Lichtmessungen. Gelb-gelb ist
hier die effektivste Kombinatiion;
die Farbe, die am positivsten auf
die meisten Menschen wirkt. Va-
nessa Glaser, Anton Wucherpfen-
nig und Simon Lehnhoff haben
sich damit beschäftigt, ob alle Sei-
fen gleich gut reinigen und kön-
nendiesnach ihrenExperimenten
klar verneinen. Die Entfernung
von Nagellacken aus der Kleidung
war das Thema bei Mariela Järne-
cke, Clara Kirmis undMajaDeris.

IGS: Entdecker-AG geht Dingen auf den Grund

Musik ist der Türöffner

Langenhagen. „Musik ist derTüröff-
ner!“ So beschreibt das Team des
Projektes „Klang und Leben“ ihre
Arbeit mit an Demenz erkrankten
Menschen. Das Verschwinden der
Erinnerungen verursacht große
ÄngsteundVerunsicherung.Musik
wird als der Königsweg zu den an
Demenz Erkrankten gesehen. Das
ist für die Mitglieder des Projektes
der Schlüssel auch für Menschen,
die die Sprachenichtmehr erreicht.
Dasssie ihrZielnichtnurmitspe-

ziell ausgesuchten Liedern und be-
gleitenden Instrumenten, sondern
auch durch ihre positive Einstellung
und mit viel Engagement und gro-
ßem Herzen verfolgen, haben die
Bewohner des vierten Wohnberei-
ches derAWOCity ParkResidenz in
Langenhagen nun auch gespürt.
Die Lieder waren ihnen allen be-
kannt. Die, die sie mitsingen konn-
ten, taten es. Bei anderen erkannte
man ein Schunkeln oder ein sich
aufhellendes Gesicht. Manch einen
hielt es sogar nicht mehr auf dem
Stuhl. Auch zum Tanzen animierte
Graziano Zampolin die Bewohner.

Er ist Demenzcoach und war Grün-
der und langjähriger Leiter eines
Weiterbildungsinstitutes für Senio-
renpflege in Hannover. Zu denMu-
sikern, Graziano Zampolin Gitar-
rist, Oliver Perau Sänger, Andreas
Meyer Keyboard, gehört auch Rai-
ner Schumann. Er ist Solokünstler
und war Schlagzeuger der Band
„Fury in The Slaughterhouse“. Be-
gleitet wird das TeamvonAltenmül-
ler aus der Musikschule Hannover.
Er hat den Evaluationsbogen entwi-
ckelt, auf dem man die Reaktionen
und das Verhalten der Teilnehmer
beschreibt und festhält. Mit dieser
Verhaltens- und Reaktionsbewer-
tung werden dann später weitere
Unterstützungen für die Bewohner
ausgearbeitet.FürdieBewohnerwar
es ein wunderbares Erlebnis, durch
musikalische Klänge neu aufzule-
ben. Der Name ist sprichwörtlich
Programm:KlangundLeben.
Durchgeführt wurde der Nach-

mittaggemeinsammitdenAngehö-
rigen, die die positive Wirkung von
Musik auf an Demenz Erkrankten
selber spüren konnten.

Hilfe für an Demenz erkrankten Menschen

Themenabend

Langenhagen. Am Donnerstag, 27.
März, findet wieder ein Gesprächs-
abend zur Frauengesundheit statt.
Termin: 19 bis 20.30 Uhr imMGH-
Mütterzentrum. Geleitet wird die
Gruppe von der Heilpraktikerin
Christine Paetzke-Bartel. Jeder
Abend beinhaltet ein anderes The-
ma zur Frauengesundheit. Die un-

terschiedlichenThemenwerdenaus
naturheilkundlicher Sicht betrach-
tet. Pro Abend wird ein Beitrag von
drei Euro pro Teilnehmerin erho-
ben. Anmeldung: MGH-Mütterzen-
trum Langenhagen an der Konrad-
Adenauer- Straße 15, Telefon (05 11)
72 11 35, E-Mail mgh.muetterzen-
trum-langenhagen@t-online.de.

27. März: Gesprächsabend im MGH

CDU-BürgermeisterkandidatMirkoHeuer (rechts) tauscht sichmit Dani-
ela Boese und Alexander Pischel aus.

Langenhagen. Im Haus der Ju-
gend traf sichBürgermeisterkandi-
dat Mirko Heuer jetzt zu einem
Gedankenaustausch mit den Ju-
gendarbeitern von MAJA (mobile
aufsuchende Jugend-Arbeit),Dani-
ela Boese und Alexander Pischel.
Die beidenMitarbeiter des Vereins
für Sozialarbeit sind seit dem 1. Ju-
li vergangenen Jahres als mobile,
aufsuchende Jugendarbeiter in
Langenhagen unterwegs und ha-
ben sich bereits bestens eingelebt.
Dazu hat auch die gute Dokumen-
tation des Projekts durch ihre Vor-
gänger beigetragen. Mirko Heuer,
selbst Mitglied im Jugendhilfeaus-
schuss, kennt das Projekt schon,
seitdem es 2007 aus der Taufe ge-
hoben wurde: „Nach anfänglichen
Startschwierigkeiten hat sich MA-
JA zu einem festen Bestandteil der

Jugendarbeit in Langenhagen ent-
wickelt. Ich bin froh, dass es inzwi-
schen eine gute Vernetzung des
Projekts mit der städtischen Ju-
gendpflege, Schulen, Vereinen
und auch der Polizei gibt.“ Neben
„alten Bekannten“ wie Spielmobil
und Mitternachtssport haben
BoeseundPischel auchneueWege
eingeschlagen. So zogen sie im
letzten Jahr mit dem MAJA-Sofa
durch Langenhagen, um sich be-
kannt zu machen undmit den So-
fa-Gästen ins Gespräch zu kom-
men. Eine Menge Erkenntnisse
sindsozusammengekommen,die
jetzt in konkrete Projektemünden.
Interessant war für Mirko Heuer
die Information, dass die Jugendli-
chen vornehmlich Angebote im
örtlichen Einzugsbereich nutzen
und sich sehr mit ihren Ortsteilen

identifizieren.Demnach ist es eher
unwahrscheinlich, dass Jugendli-
che zum Beispiel aus Engelbostel
40 Minuten und mehr für eine
Fahrt zum IKEP in Kaltenweide
auf sich nehmen: „Somit ist auch
dieser Spielplatz, außer bei Son-
derveranstaltungen, ein regional

begrenztes Angebot. Das sollten
wir bei zukünftigenPlanungen im
Auge behalten.“AufHeuers Frage,
was Boese undPischel für die Lan-
genhagener Jugendlichen umset-
zen würden, wenn sie einen
Wunsch frei hätten, kam die Ant-
wort prompt: „Ein neues

Schwimmbad, denn das wurde
bei unserer Sofa-Tour am häufig-
sten genannt.“ Nebenweiteren In-
formationen über Hallenzeiten
für Fußballspiele, Sonnabendak-
tionenwieBowling oder Eislaufen
und Schul-AGs in der Robert-
Koch-Realschule und der Brinker
Schule ging es auchumeinemög-
liche Kooperation mit dem ge-
meinnützigen Verein Abenteuer-
land Langenhagen. Mirko Heuer
ist Vorsitzender dieses Vereins,
der es sich seit 2010 zur Aufgabe
gemacht hat, einen Abenteuer-
spielplatz am Silbersee aufzubau-
en. „MAJAhatuns angeboten,mit
dem Spielmobil im Sommer eine
Woche auf unserem Platz Halt zu
machen. Darüber hinaus ist wohl
auch noch ein Schulprojekt mit
der IGS vorstellbar“, freut sich

MirkoHeuer imGesprächmit Jugendarbeitern

„MAJA ist wichtiges Angebot“
Mirko Heuer. „Natürlich nehmen
wirdasAngebot an, sokönnenwir
unseren Platz bekannter machen
und unser eigenes Programm
weiter ausbauen.“ Die nächsten
Schritte besprechenBoeseundPi-
schel jetzt mit Lothar Paetz, der
ehrenamtlich im Abenteuerland
die pä-dagogische Betreuung
übernimmt. Zwei Themen nahm
Mirko Heuer aus dem Gespräch
noch mit: „Zum einen muss eine
Lösung für die unzuverlässige
Flutlichtanlage am IKEP her und
zumanderenmüssenwir unsGe-
danken über Ersatz für das
MAJA-‘Einsatz-fahrzeug‘ ma-
chen. Es hat inzwischen 30 Jahre
auf dem Buckel. Ohne Fahrzeug
ist mobile Jugendarbeit in Lan-
genhagen aber nur schwer mög-
lich.“
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13-18 Uhr

www.moebel-boss.de

SB-Möbel Boss Handels GmbH & Co. KG Hannover-Altwarmbüchen

Opelstraße 11 • 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen

Sonder-
Finanzierung

MONATE

ZINSEN
0%

1)Aktion nur gültig gegen Vorlage dieses Coupons. Ausgenommen ist in unseren aktuellen Prospekten und Anzeigen sowie
in unserem Online-Shop beworbene Ware, die unter www.moebel-boss.de einsehbar ist. Gültig nur bei Neukauf und nicht

bereits reduzierter Ware. Nur ein Gutschein pro Person einlösbar. Gilt nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Gültig am 02.03.2014.

RABATT-COUPON

20%
1)

AUF ALLES!

Garnitur 3er und 2er
Bezug Mikrofaser dunkelbraun
oder schwarz erhältlich, mit
Easy-Glider-Funktion in 3-Sitzer
und Sessel 520716, 520766

Alle Rücken original bezogen

Inkl. 2 Easy-Glider Funktionen

Verschiedene Farben

4.999.99je

... einfach
jut!

50%
GESPART

Imbiss
Hot Dogs, Crepes,
warme Getränke

Kinder - Karussell
Die Jugendfeuerwehr
Isernhagen stellt

sich vor.

Solange der
Vorrat reicht

3er Sofa, B/H/T ca.
211/102/102 cm

2er Sofa,
B/H/T ca. 157/102/
102 cm

Inkl. Easy-Glider Funktion

Alles
Abholpreise

999.-

399.-
Sessel
B/H/T ca. 99/102/102 cm

3er+2er

14148101_14022600345004114
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